
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Eberswalde, 29.8.2013 

 

UNESCO zeichnet Hochschule für Nachhaltige Entwicklung    
Eberswalde (FH) aus 
 
Die Master-Studiengänge "Regionalentwicklung und Naturschutz" (M.Sc.) und "Strategisches 
Nachhaltigkeitsmanagement" (M.A.) und die Weiterbildung zum zertifizierten Anbieter der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung „Sieben auf einen Streich“ erhielten von der UNESCO die Auszeich-
nung „UN-Dekade-Projekt“. Das Lehrbuch „Betriebliches Nachhaltigkeitsmanagement“ wurde als 
offizieller Beitrag zur UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung“ ausgewählt. 
 
„Die Angebote der HNEE zeigen eindrucksvoll, wie zukunftsfähige Bildung aussehen kann. Das Votum 
der Jury würdigt das Projekt, weil es verständlich vermittelt, wie Menschen nachhaltig handeln“, so Prof. 
Dr. Gerhard de Haan, Vorsitzender des Nationalkomitees und der Jury der UN-Dekade in Deutschland. 
 
Der Masterstudiengang "Regionalentwicklung und Naturschutz" (M.Sc.) bildet interdisziplinäre Fach-
leute aus, regionale Entwicklungsprozesse im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung zu gestalten. Mit 
der Spezialisierung „Umweltbildung/ Bildung für nachhaltige Entwicklung“ innerhalb dieses Masterpro-
gramms bietet die Hochschule eine in Deutschland einzigartige Studienkombination an. Die Studieren-
den werden befähigt, qualifizierte Bildungsarbeit im Kontext nachhaltiger (Regional-)Entwicklung zu 
gestalten. Sie können Strategien und Konzepte für Bildungsorganisationen im ländlichen Raum entwi-
ckeln. Anwendungsorientierte Methoden und Projekte ermöglichen frühzeitig den Blick in die Praxis und 
bereiten aktiv auf den Beruf vor. Nach durchschnittlich drei Monaten und drei Bewerbungen haben Ab-
solventen und Absolventinnen einen Arbeitgeber gefunden. (Weitere Informationen: www.hnee.de/run). 
 
Der berufsbegleitende Studiengang „Strategisches Nachhaltigkeitsmanagement – Management von 
Nachhaltigkeitstransformationen in der Flächen- und Ressourcennutzung“ (M.A.) vermittelt 
Schlüsselkompetenzen für die strategische Planung und Steuerung einer Nachhaltigkeitstransformation 
von Organisationen. Er leitet zum ganzheitlichen, interdisziplinären Denken an. Die Studierenden ler-
nen, fachlich und ethisch begründete Richtungsentscheidungen zu treffen, Nachhaltigkeitsstrategien für 
ihre Organisation zu entwickeln und auf den Weg zu bringen. Die Zusammenarbeit mit dem Praxisbeirat 
und ein dreisemestriges Nachhaltigkeitsprojekt sichern eine hohe Anwendungsorientierung. Der Studi-
engang wird berufsbegleitend in vier Semestern in Teilzeit (ca. 20 h/Woche) angeboten. Er ist als Blen-
ded Learning konzipiert: Fernstudium mit Studienmaterialien und E-Learning sowie drei Präsenzphasen 

http://www.hnee.de/run


pro Semester. Bewerbungen für das Wintersemester 2013/14 sind noch bis 5. September möglich. 
(Nähere Informationen unter www.hnee.de/snm). 
 
Die Weiterbildung zum zertifizierten Anbieter der Bildung für nachhaltige Entwicklung „Sieben auf 
einen Streich“ qualifiziert Menschen, die ihre Bildungsarbeit für nachhaltige Entwicklung professionali-
sieren wollen. In sieben Modulen vermitteln erfahrene Praktiker und Praktikerinnen Kompetenzen und 
Wissen für eine erfolgreiche Konzeptentwicklung. Eine Vor-Ort-Beratung zur Unterstützung bei Umset-
zungsprozessen rundet die Weiterbildung ab. Die Weiterbildung richtet sich an Menschen aus großen 
Umweltverbänden, einschlägigen Freizeiteinrichtungen in der Region oder Selbstständige in der Um-
weltbildung. Die Weiterbildung beginnt am 17./ 18.10. 2013. (Nähere Informationen bei Prof. Dr. Heike 
Molitor: hmolitor@hnee.de).  
 
Auch das Lehrbuch „Betriebliches Nachhaltigkeitsmanagement“, herausgegeben von Annett Bau-
mast und Jens Pape, Professor für Nachhaltige Unternehmensführung in der Agrar- und Ernährungs-
wirtschaft an der HNEE, wurde als offizieller Beitrag zur UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“ ausgewählt. Es erscheint im Verlag UTB-Lehrbuchsammlung am 2. Oktober 2013 und bietet einen 
schnellen Einstieg und umfassenden Einblick in das Nachhaltigkeitsmanagement von Unternehmen. 
Studierende mit Haupt- und Nebenfach „Betriebliches Umwelt- bzw. Nachhaltigkeitsmanagement“, aber 
auch interessierte Praktikerinnen und Praktiker können sich über die relevanten Themen einen hervor-
ragenden Überblick verschaffen. Vor dem Hintergrund der Bedeutung einer nachhaltigen Entwicklung 
werden Module des betrieblichen Nachhaltigkeitsmanagements sowie Instrumente des Nachhaltig-
keitscontrollings vorgestellt und durch Praxisbeispiele illustriert. Durch den einheitlichen Kapitelaufbau 
und die didaktisch gute Aufbereitung wird dieses komplexe Themenfeld optimal erschlossen. 
 
UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (2005-2014) 
Nachhaltige Entwicklung funktioniert nur, wenn sich jeder für eine menschenwürdige Gesellschaft ein-
setzt. Die notwendigen Fähigkeiten dazu vermittelt Bildung für nachhaltige Entwicklung, kurz BNE. Mit 
der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (2005-2014) haben sich die Staaten der Verein-
ten Nationen verpflichtet, diese Art des Lernens in ihren Bildungssystemen zu verankern. Auf Grundla-
ge eines einstimmigen Bundestagsbeschlusses koordiniert die Deutsche UNESCO-Kommission die 
deutschen Aktivitäten zur UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung". Sie hat ein Nationalkomi-
tee berufen und mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung eine Dekade-
Koordinierungsstelle eingerichtet. 
 
Anforderungen an Dekade-Projekte 
Eine Jury aus Experten entscheidet über die Auszeichnung der Bildungsprojekte. Voraussetzung ist die 
Ausrichtung der Arbeit an den Grundsätzen der Bildung für nachhaltige Entwicklung. So müssen Wis-
sen und Kompetenzen aus den drei Nachhaltigkeits-Dimensionen Wirtschaft, Soziales und Umwelt 
vermittelt werden. Außerdem ist wichtig: Die Projekte haben einen innovativen Charakter, wirken in die 
Breite und bemühen sich um die Zusammenarbeit mit anderen Projekten. 
Auch Städte, Gemeinden und Landkreise können eine Auszeichnung erhalten. Für außergewöhnliches 
Engagement im Bereich der Bildung für nachhaltige Entwicklung erhalten sie die Auszeichnung als 
Stadt oder  Gemeinde der UN-Dekade. Bis heute wurde dieser Titel an 16 Kommunen in Deutschland 
verliehen. Nach zwei Jahren ist für Projekte und Kommunen eine Wiederbewerbung für die kommenden 
beiden Jahre möglich. 
 
Kontakt  
Prof. Dr. Heike Molitor, 03334- 657 336 oder e-mail hmolitor@hnee.de 
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